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Zum Notieren 
 
8. Juni  
Die Hochzeit unseres Sohnes Bob mit 
seiner großen Liebe Digna fand statt. 
 
5. bis 7. Juli  
Tass Jazz Festival Odemira 
 
19. bis 22. Juli  
Tall Ships Lissabon 
 
20. bis 22. Juli  
Faceco São Teotónio 
 
19. September  
Mark und Anne bekommen ein Kind 
und ich werde Oma. 
 
4. bis 11. Oktober  
Malkurs Monte do Casarão 
 
28. November  
Mariza in Amsterdam im königlichen 
Theater Carré 
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mans. Helene kann Ihnen alles erzählen über die 
Art und Weise des Webens, die Materialien die sie 
verwendet, die Workshops die sie gibt. Seit drei 
Jahren webt sie Sonnenschirme. Jeder ist ein 
Kunststück. Die Mai-Ausgabe von der holländi-
schen Glossy Seasons enthält ein Interview mit  
Helene. Sehr lesenswert, wenn Sie daran interes-
siert sind. Oder besser noch besuchen Sie sie! 
 

3. TALL SHIPS IN LISSABON 
 
Mögen Sie lieber Wind oder Wasser, dann besu-
chen Sie Lissabon. Vom 19. bis zum 22 Juli legen 
viele Tall Ships am Kai an, die mächtigsten Groß-
segler, die je auf die Meeren segelten. 
Das Aufkommen des Dampfschiffes und die nicht 
mehr zu reparierenden Schäden, die in den zwei 
Weltkriegen entstanden, bedeuteten das Ende der 
Frachtsegelerei. Ein einziges wird noch als Ausbil-
dungsschiff verwendet, aber die meisten Schoner, 
Briggs, Barke, Brigantinen kamen nicht mehr aus 
dem Dock. Bis 1954 der portugiesische Botschafter 
Pedro Theotónio Pereira und der englische Staats-
anwalt Bernard 
Morgan die 
Köpfe zusam-
mensteckten 
mit dem Ziel ihr 
Hobby und den 
vergangenen 
Ruhm aufs 
Neue zu bele-
ben. Das Tall 
Ships Rennen 
wurde geboren. 
Im Jahr 1956 fand das erste Rennen statt, von 
Torbay im Süden Englands nach Lissabon mit 12 
Teilnehmern. Seitdem ist das Rennen zu einem 
Weltklasse-Ereignis gewachsen, mit etwa 100 teil-
nehmenden Schiffen dieses Jahr. 
Das Rennen führt von Saint Malo in Frankreich 
über Lissabon nach Cadiz in Südspanien. In Cadiz 
wenden sie und segeln über A Coruña in Nordspa-
nien zu dem Endziel Dublin. 
 

4. KRISE 
 
Pauline Blom ist Ausland-
Korrespondentin von der 
GPD (die assoziierten Presse 
Services). Sie lebt in Cadiz 
und schreibt mit großer Re-
gelmäßigkeit über das wirt-
schaftliche Elend dort. Aber 
wie wird die Krise empfun-
den, knapp über der Grenze 
im Nachbarland Portugal, und 
dann besonders im Alentejo? 
Mit Wynand und Bas als Dol-
metschern führte sie Gesprä-
che mit Jose Manuel Guerrei-
ro, Präsidenten von São Teo-
tónio, Garçia, Vorsitzender des Jagdvereins von 
São Teotónio und Graça, Inhaberin des Cafe Graça 
und ihren Töchtern in Casa Nova da Cruz. Heraus-
gekommen ist ein erkennbar, realistischer Artikel 
geworden, der Trübheit  ausstrahlt. Glücklicher-
weise ist die Überzeugung im Alentejo, der ehema-
ligen Hochburg des Kommunismus in Portugal, er-
halten geblieben: sich untereinander helfen,  
solidarisch sein, darauf kommt es an. 

1. ROTA VICENTINA 
 
Die Wanderstrecken in Portugal haben seit Mitte 
Mai um 340 km zugenommen.  
Die sogenannte Rota Vicentina führt von Santia-
go de Cácem (ungefähr 100 Km südlich von 

Lissabon) nach Cabo de São Vicente, der süd-
westlichste Zipfel und ist sozusagen das letzte 
Stück der GR11/E9. 
Die Strecke besteht aus zwei Teilen: die eine ist 
die historische Strecke, die mehr in Landesinne-
ren liegt und entlang derer man mehrere Dörfer 
besuchen und die bestehenden Straßen und 
Wege benutzen kann. Die andere ist die Fischer-
strecke, die vollständig neu ist und die Atlantik-
küste entlang führt. 
Die gesamte Strecke ist wie eine Offenbarung, 
eine erste Begegnung mit dem Alentejo. Die 
Straßenschilder sind ausgezeichnet. Wo das 
erforderlich ist, ist eine Brücke gebaut worden 
oder sind in einen Fluß Trittsteine gelegt wor-
den. Sie brauchen keinen Moment an der Rich-
tung zu zweifeln. Alles strahlt die Liebe und den 
Respekt für das Land aus. 
Vom Monte do Casarão können Sie verschiede-
ne Strecken gehen. Sie werden von uns dorthin 
gebracht, wo Sie beginnen wollen und dort ab-
geholt wo Sie aussteigen wollen. Sie sollen es 
allerdings nicht übertreiben. 
 

2. ODEMIRA 
 
Ein gutes Endziel für eine der Rota Vicentina 
Wanderungen ist die Stadt Odemira aus dem 
Jahr 1256, die Hauptstadt des gleichnamigen 
Concelho Odemira. 
Als Zentrum der Verwaltung verfügt Odemira 
über alle mögliche Einrichtungen, so wie ein 
Krankenhaus, ein Schwimmbad, eine Bücherei 
(eine ehemalig Burg), ein Kino und Theater, 
eine Feuerwehr, eine Sekundarschule, eine 
Fachhochschule und einen Busbahnhof. Sogar 
ein Gerichtshof und ein Gefängnis fehlen nicht. 
Was Odemira auch hat, und das ist für Sie als 
Urlauber interessanter, sind die Schokoladewer-
ke von Beatriz, mit handgemachter Schokolade 
in allen Größen und Geschmäckern. Favorit: Mit 
Pfeffer und Piri-piri. Darüber hinaus finden Sie 
zwei kleine Ziegenkäsereien (mit Privatverkauf), 
einige gute Restaurants, eine funktionierende 
Windmühle 
und eine Gale-
rie des Künst-
lerkollektivs 
Sopa dos Ar-
tistas. Last but 
not least gibt 
es das Webe-
studio der Nie-
derländerin 
Helene Loer-

 

www.montedocasarao.com 
info@montedocasarao.com 


